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Im Rahmen der Verbands-
ausschuss-Sitzung des Lan-
desverbandes Gartenbau
Rheinland am 6. Novem-
ber in Schloss Dyck wurde
Heinrich Hiep (Foto) für
eine weitere Amtsperiode
von den anwesenden Dele-

gierten einstimmig wiedergewählt. Turnus-
gemäß endete seine zweite Amtsperiode
und wird nun weitere drei Jahre das Amt für
die rheinischen Gärtner ausüben. Präsident
Heinrich Hiep bedankte sich für das Ver-
trauen, dass die Delegierten ihm entgegen-
gebracht haben und freute sich auf eine wei-
ter Amtsperiode im Dienste des rheinischen
Gartenbaus. Ihr Vertrauen sprachen die De-
legierten mit einstimmigem Votum auch zur
Wiederwahl des Schatzmeisters des Landes-
verbandes, Karl Heinz Compes (Kaarst) aus.
Als Beisitzer im Vorstand des Landesver-
bandes wurden Vera Jentjents (Meerbusch)
und Gerhard Opschroef (Straelen) einstim-
mig bestätigt.

Dr.WernerHoffmann,Gei-
senheimerKakteenspezia-
list, EhrenmitgliedderVer-
einigungEhemaligerGei-
senheimerund83Jahrealt,
wurdemitdemBundesver-
dienstkreuzgeehrt.Er ist
imGartenbaualsVerfasser

mehrererKakteenbücherbekannt. InGeisen-
heimlehrteundetablierteerThemenwie
SukkulenteNutzpflanzenundPflanzenbau
derTropen.Hoffmannsiehtsichals„Gärtner,
Abenteurer,LehrerundForscher“,wiees im
Untertitel seineserst2007erschienenen,von
derFachhochschuleWiesbadenherausgege-
benenBuches(Glücksklee,Wildkartoffeln
undKakteen)heißt.AnlässlichderEhrung
stellteHoffmanneinaktuellesProjektvor.Mit

einerneuenStiftung–sogehtauseinemArti-
keldesWiesbadenerKurierhervor–willer
Gartenbau-StudentenderFachhochschule
WiesbadenbeiAufenthalteninTrockenge-
bietenfördern.

DieBundesministerinfürErnährung,Landwirt-
schaftundVerbraucherschutz,IlseAigner,hatin
BonnUrsulaHeinenundDr.GerdMüllerals
Parlamentari-
scheStaatssekre-
tärewiederer-
nannt.„Ursula
HeinenundDr.
GerdMüllerha-
bensichbereits
alsausgewiesene
Experteninden
Bereichenunse-
resMinisteriums
einenNamenge-
macht“,sagteAi-
gner.Sieübergab
inBonnbeiden
Parlamentari-
schenStaatsse-
kretärendieEr-
nennungsurkun-
denundgratu-
lierteUrsulaHei-
nenundDr.Gerd
Müllerzuihren
Ämtern.Dr.
MüllerbekleidetediesesAmtbereitsseitNo-
vember2005undHeinenseitSeptember2007
unterBundesministera.D.HorstSeehofer.

Aufder Jahreshauptversammlungdes Landes-
verbandesGartenbauundLandwirtschaft
Berlin (LGL) indenSpäthschenBaumschu-
lenfandendieWahlenzudenVizepräsiden-
tenundRechnungsprüfernstatt.Aufgrund
desRücktrittsvonRolf-PeterVeckenstedtaus

gesundheitlichenGründenmussteüberdas
AmtdesSchatzmeistersneuentschieden
werden.HelmutBergemann(Blumen-und
Zierpflanzenbau)undAxelGericke(Land-
wirtschaft)wurdenin ihrenÄmternalsVize-
präsidenteneinstimmigbestätigt.Friedhofs-
gärtnerLutzLawrenztrittnundieNachfolge
vonVeckenstedtan.ErwurdevondenTeil-
nehmernderVersammlungeinstimmig in

dasAmtdes
Schatzmeisters
gewählt.Als
Rechnungsprü-
ferwerdenfür
diekommende
Wahlperiode
JörgSchneider
undStefanCrass
tätigsein.Ein
Höhepunktan
diesemAbend
wardieEhrung
desberufsstän-
dischenEngage-
mentsvonPeter
Crassdurchden
LGLfürseine
besonderenAk-
tivitäten imBe-
reichWerbung
undÖffentlich-
keitsarbeit für
dieFriedhofs-

gärtner.CrassbekamdieGoldeneEhrenna-
deldesLGLverliehen.

DenhöchstenbrandenburgischenSpitzen-
Bergahorn2009(AcerpseudoplatanusL.)sucht
dieSchutzgemeinschaftDeutscherWald
(SDW),LandesverbandBrandenburg.Vor-
schlägekönnenbiszum27.Februar2009an
denInformationsdienstderSchutzgemein-
schaftDeutscherWald,LandesverbandBran-

denburg,Tel.:03 37 63-2 06 04oder
-6 44 44,Fax:-6 44 43,E-Mailsdw-info-
dienst@gmx.de,eingereichtwerden.„Keine
Schätzungenmitteilen!WennSieeinenbeson-
dershohenBergahornwissen,wendenSiesich
anIhrenFörsterundlassenSieeinevorläufige
MessungperHöhenmesservornehmen“,
merktdieSDWan. AbMärz2009werdenEx-
pertenderLandesforstanstaltEberswalde
(LFE)dieaussichtsreichstenKandidatenauf-
suchenundperLasermessgerätexaktvermes-
sen.DiePräsentationdessoermittelten„Spit-
zenreiters“wirdvoraussichtlicham25.April
2009–demTagdesBaumes2009–stattfinden.

Der langjährige ehemalige
Vorsitzende der Fachgrup-
pe Einzelhandelsgärtnerei
im Nordwestdeutschen
Gartenbauverband (NGV)
Dirk Bleeker erhielt die
Goldene Ehrennadel des
NGV. Die Auszeichnung

würdigt das langjährige Engagement Blee-
kers in den gärtnerischen ehrenamtlichen
Gremien. Der Fachgruppe Einzelhandels-
gärtnerei stand er fast 20 Jahre vor. Fast 30
Jahre wirkte er in den Prüfungskommission
zur Überprüfung des Qualitätszeichens
„Geprüfter Fachbetrieb“ und elf Jahre in der
Kommission „Gärtnerei des Jahres“ mit.
Über lange Jahre gehörte er der Körkommis-
sion „Beet- und Balkonpflanzen“ der Land-
wirtschaftskammer Niedersachsens an. Im
vergangenen Jahr gab Dirk Bleeker nun-
mehr seine letzte ehrenamtliche Aufgabe in
den Prüfungskommissionen ab.

Fernsehtipp:
�25. November, 16 Uhr, hr, „Grünzeug“:
GartenfachmannVolker Kugel, Direktor des
Blühenden Barocks in Ludwigsburg, gibt
Tipps und Ratschläge.
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Arbeitgeber/Unternehmen:AlsGbRsindmeinKollege
ChristophvonCansteinundichunsereeigenenArbeitgeber
undsomitfürunserenErfolgselbstverantwortlich.Alswir
dasUnternehmengründeten,fandichesspannend,ob
wirmitunsererIdee–BiologischerPflanzenschutzinder
Innenraumbegrünung–erfolgreichseinwürden.Wirsind
inBerlin,vermutlichauchbundesweit, immernochdas
einzigeUnternehmen,dassichdaraufspezialisierthat.
Dort beschäftigt seit: Wir haben unser Unternehmen
vor fünf Jahren in Berlin gegründet. Als Gartenbauer

hatten wir zuvor verschiedene Wege eingeschlagen,
die sich nun sehr gut ergänzen: Mein Kollege ist ge-
lernter Baumschuler und war in leitender Funktion tä-
tig, ich hatte mich während des Studiums, der Promoti-
on und in Projekten auf den Pflanzenschutz spezia-
lisiert.
Mein Aufgabengebiet:Als Kleinunternehmer erledi-
gen wir die meisten Arbeiten selbst. Wir kontrollieren
die Pflanzen in Firmenzentralen, Einkaufszentren und
Schaugewächshäusern auf Befall, bestimmen Schäd-
linge und setzen entsprechende Nützlinge ein. In eini-
gen Objekten haben wir auch die Pflege und Nach-
pflanzungen übernommen. Zu den nichtgärtnerischen
Aufgaben gehören unter anderem Literaturrecherchen,
Kundenakquise, Buchführung und Büroarbeiten.
Besondere FreudeanmeinerArbeitmacht:Wennich
denErfolgderausgesetztenNützlingesehe.DieNützlinge
vermehrensich,die Schädlingenehmenab.MeineAr-
beitwirdbestätigt,wenn ichgefresseneoderparasitierte
Schädlinge finde.BeispielsweiseeinLoch ineinerSchild-
lausodereineWolllausmumie. Schön istauch,wenn ich
imFrühjahrNützlingewieder finde,diewir imvorigen
Jahrausgesetzthatten.

UnangenehmeArbeiten sind:BeimachenKunden
pflegenwirauchdieAußenbegrünung.WennwirUn-
krautauföffentlichzugängigenFlächen jäten, trittman
schonmal ineinenHundehaufen.Dies ist inBerlin leider
keineSeltenheit.
Derzeithabe ichvorallemFolgendes zu tun: Inder In-
nenraumbegrünungmit relativhohenTemperaturen
auch imHerbstundWinter sind regelmäßigeKontrollen
unablässig.ZudemnehmenwirvorWeihnachtenanei-
nigenTagungenteil,umaufdemLaufendenzusein.
Meinnächstes kurzfristiges Ziel:EinAngebotzuerstel-
len,beidemesumdieNachstellungeines japanischen
Kirschblütenfestesauf 200Quadratmeterngeht.Diese
Dekoration füreinEinkaufszentrumgehtüberunsere
Kerntätigkeithinaus, istaber sehr spannendfüruns.
Wasmöchte ich langfristig verändern:Wirhabenseit
Jahreneinen festenKundenstamm,dennochwollenwir
in2009neueKundenakquirieren.
DerGartenbau ist fürmich:DieKombinationvon
PflanzenundTierengefälltmir.DasWechselspiel zwi-
schenRäuberundBeutezubeobachten, ist immerwie-
dervonneueminteressant.WirhabeneinschönesZiel,
nämlichPflanzengesundzuerhalten.

Dr. Kristina
Hasselmann
Jahrgang 1969,
Gesellschafterin
der Firma
Biologischer
Pflanzenschutz
GbR
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… auf den biologischen Pflanzenschutz
spezialisierte Unternehmer/in

Wiva-Blumengroßmarkt in Hamm Rhynern. Der Neubau bie-
tetauf2.200QuadratmeternVerkaufsflächefrischeSchnittblu-
men und eine umfangreiche Auswahl an Topfpflanzen für den
In- und Outdoor-Bereich sowie trendige Deko-Artikel. Geöff-
net hat der Wiva-Blumengroßhandel montags bis donners-
tags von 6 bis 9 Uhr und von 16 bis 20 Uhr sowie freitags von 6
bis20Uhr.Mehrunterwww.flora-point.de Werkfoto


